
INFORMATION & BERATUNG 
Die Studienfachberaterinnen und -fachberater der jeweiligen Fächer 
finden Sie über die Informationsfaltblätter der Teilstudiengänge oder 
im Online-Beratungsführer: www.zsb2.uni-wuppertal.de/nt/OBF 

Studienfachberatung Servicebereich der School of Education, Abtei-

lung Information und Service für den Kombinatorischen B. A. (ISK):

Dr. Stefanie Krivsky-Velten 
Raum: Campus Grifflenberg, B.05.05a 
Telefon: 0202 439-3495 
Sprechstunde: Di 8:30 – 9:30 Uhr (in der Vorlesungszeit) 

Julia Schulz
Telefon: 0202 439-5042
Sprechstunde: Do 9:00 – 10:00 Uhr (in der Vorlesungszeit)

Sprechstunden auch nach Vereinbarung per E-Mail: isk@uni-wuppertal.de 
www.isk.uni-wuppertal.de/teilstudiengang-3-optionalbereich.html
Aktuelle Änderungen finden Sie ggf. auf der ZSB-Homepage. 

Weitere Informationen und individuelle Beratung: 

Zentrale Studienberatung (ZSB) 

Gaußstr. 20, 42119 Wuppertal 
Telefon: 0202 439-2595 
Informationszentrum 
Campus Grifflenberg, B.05.01 
zsb@uni-wuppertal.de 
www.zsb.uni-wuppertal.de 

Online-Bewerbung und Einschreibung sowie 

Informationen zu Zulassungsbeschränkungen: 

Studierendensekretariat 
Telefon: 0202 439-5000 
studierendensekretariat@uni-wuppertal.de 
www.studierendensekretariat.uni-wuppertal.de/bewerbung-und-
einschreibung.html

Studieninteressierte ohne deutsche 

Hochschulzugangsberechtigung: 

Akademisches Auslandsamt 
www.internationales.uni-wuppertal.de/incoming/

School of Education

Kombinatorischer Studiengang 
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Im Überblick
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    Ziel: Bachelor of Arts (B.A.)

   Master-Studium

   Berufseinstieg

WEITERE INFOS
Online-Bewerbung

(Formulare, Ausschlußfristen, Zulassungsbeschränkungen)

www.studierendensekretariat.uni-wuppertal.de
Prüfungsordnungen

www.zpa.uni-wuppertal.de/studiengaenge/kombinatorischer-
bachelor
Studieninformationen

www.zsb.uni-wuppertal.de/studieninfos/studienangebot.html 
Optionalbereich

www.isk.uni-wuppertal.de/teilstudiengang-3-optionalbereich.html
Der Weg zum Lehrerberuf

www.isl.uni-wuppertal.de

   Persönliche BeratungSTA
RT

Teilstudiengang 2

  76 Leistungspunkte

Teilstudiengang 1

  76 Leistungspunkte

Optionalbereich

  18 Leistungspunkte
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Bachelor-Thesis

  10 Leistungspunkte

Herausgeber: Zentrale Studienberatung 
der Bergischen Universität Wuppertal

Für studiengangbezogene Inhalte 
ist die Studienfachberatung verantwortlich.

Stand: Oktober 2016

Dieser Studiengang 
trägt das Siegel des 
Akkreditierungsrates

M. Ed.M. A.Kombi
B. A. M. Sc.



PROFIL DES STUDIENGANGS
Der sechssemestrige Kombinatorische Studiengang Bachelor of Arts 
(Kombi B. A.) führt in der Kombination von zwei Teilstudiengängen zu 
einem ersten berufsqualifizierenden wissenschaftlichen Studienab-
schluss. Neben vielfältigen Möglichkeiten für einen direkten Berufs-
einstieg bietet dieser Studienabschluss (B. A.) je nach gewählten  
Fächern vielfach die Möglichkeit für ein Masterstudium of Education 
(M. Ed.), of Arts (M. A.) oder of Science (M. Sc.)

KOMBINATIONSMÖGLICHKEITEN
Hierzu kombinieren Sie aus einer Auswahl von über 30 Fächern 
zwei Teilstudiengänge: Anglistik/Amerikanistik, Bautechnik, Biologie, 
Chemie, Design audiovisueller Medien, Design interaktiver Medien, 
Druck- und Medientechnik, Elektrotechnik, Elemente der Mathema-
tik, Erziehungswissenschaft, Evangelische Theologie, Farbtechnik/ 
Raumgestaltung/Oberflächentechnik, Französisch, Geographie, Ger-
manistik, Germanistik und Mathematik für die Grundschule, Geschich-
te, Grundlagen der Naturwissenschaften und der Technik, Informatik, 
Katholische Theologie, Kunst, Lateinische Philologie, Maschinenbau, 
Mathematik, Mediendesign und Designtechnik, Musikpädagogik, 
Philosophie, Physik, Politikwissenschaft, Sozialwissenschaften, Spa-
nisch, Sportwissenschaft, Wirtschaftswissenschaft. Durch Kombina-
tion des Teilstudiengangs Kunst mit dem Teilstudiengang Doppelfach 
Kunst kann das Fach Kunst zudem als „Vollfach“ studiert werden.

Ein Studium des Teilstudiengangs Sozialwissenschaften eröffnet, bei 
Wahl besonderer Module, ein Studium des Unterrichtsfaches Wirt-
schaftslehre/Politik im Master of Education (B.K.).

Im Optionalbereich (Teilstudiengang 3) können Sie zudem aus einer 
Vielzahl von Angeboten wählen, um eigene Studienakzente zu set-
zen. Im Optionalbereich können Sie Fachstudien vertiefen, sich auf 
den Einstieg in die Bildungswissenschaften beim Studienziel Lehramt 
(M. Ed.) konzentrieren, Fremdsprachen erlernen, das Latinum, Grae-
cum oder Hebraicum erwerben, interdisziplinäre Studien durchführen 
oder berufspraktische Erfahrungen sammeln.

Bei erfolgreichem Studienfortschritt können Sie zudem schon wäh-
rend des Bachelorstudiums in einem zusätzlichen Erweiterungsstudi-
engang ein weiteres Fach hinzuwählen.

KOMBINATIONSEINSCHRÄNKUNGEN
Für einige Teilstudiengänge gibt es im Kombi B. A. Kombinations- 
einschränkungen. Miteinander sind an der Bergischen Universität 
Wuppertal nicht kombinierbar: 

1. Chemie, Informatik, Mathematik und Physik (für ihre Kombination 
mit Perspektive Lehramt Gymnasium/Gesamtschule und Berufskolleg 
gibt es den Studiengang „Angewandte Naturwissenschaften- Bachelor 
of Applied Science“)

2. Mathematik und Elemente der Mathematik

3. Politikwissenschaft und Sozialwissenschaften

4. Wirtschaftswissenschaft und Sozialwissenschaften. 

Germanistik und Mathematik für die Grundschule kann nur mit Ang-
listik/Amerikanistik, Evangelische Theologie, Geographie, Geschichte, 
Grundlagen der Naturwissenschaften und der Technik, Kunst, Katholi-
sche Theologie, Musik, Sozialwissenschaften oder Sportwissenschaft 
kombiniert werden. Design audiovisueller Medien kann nur mit An-
glistik/Amerikanistik, Französisch, Germanistik, Geschichte, Kunst, 
Mediendesign und Designtechnik, Philosophie, Politikwissenschaft, 
Spanisch oder Wirtschaftswissenschaft kombiniert werden. Design 
interaktiver Medien kann nur mit Druck- und Medientechnik, Germanis-
tik, Informatik, Kunst oder Mediendesign und Designtechnik kombiniert 
werden. Der Teilstudiengang Grundlagen der Naturwissenschaften und 
der Technik kann nicht mit den Teilstudiengängen Biologie, Chemie, Ele-
mente der Mathematik sowie Physik kombiniert werden.

Wer an den Abschluss B. A. ein Studium mit dem Abschluss Master of 
Education anschließen möchte, um Lehrerin oder Lehrer zu werden, 
muss die Wahl der beiden Teilstudiengänge im Kombi B. A. auf den 
anschließenden Abschluss M. Ed. in der angestrebten Schulform ab-
stimmen und im Optionalbereich den Einstieg in die Bildungswissen-
schaften wählen (vgl. die jeweiligen Studieninfos für die unterschied-
lichen Schulformen: Der Weg zum Lehrerberuf – für das Lehramt an 
Berufskollegs; an Grundschulen; an Haupt-, Real-, Sekundar- und 
Gesamtschulen; an Gymnasien und Gesamtschulen; für das Lehramt 
Bilingualer Unterricht an Gymnasien/Gesamtschulen).

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN  
UND BEWERBUNGSVERFAHREN
Zugangsvoraussetzung ist die Allgemeine Hochschulreife, eine ein-
schlägige fachgebundene Hochschulreife für die gewählten Teilstu-
diengänge (die Fachhochschulreife reicht hier nicht), eine Zulassung 
aufgrund des Zugangs mit beruflicher Qualifikation oder sonstige vom 
zuständigen Ministerium als gleichwertig anerkannte Zeugnisse für 
einen Hochschulzugang.

Für einige Teilstudiengänge muss zudem vorab in einem Eignungsfest-
stellungsverfahren die spezifische Eignung nachgewiesen werden: De-
sign audiovisueller Medien, Design interaktiver Medien, Farbtechnik/
Raumgestaltung/Oberflächentechnik, Kunst, Mediendesign und Design-
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technik, Musik, Sportwissenschaft. Für einige Fächer bestehen zudem 
Zulassungsbeschränkungen (numerus clausus) (vgl. Studieninfos der 
jeweiligen Teilstudiengänge). Bis zur Einschreibung in den Teilstudien-
gang Maschinenbau ist ein achtwöchiges Praktikum abzuleisten.

Das Studium der Lateinischen Philologie setzt das Latinum, das Stu-
dium der Katholischen Theologie Lateinkenntnisse voraus. Für das 
Studium des Teilstudiengangs Evangelische Theologie werden Kennt-
nisse des Lateinischen oder des Altgriechischen empfohlen. Die für 
Katholische Theologie nachzuweisenden und für Evangelische Theo-
logie empfohlenen Sprachkenntnisse können während des Studi-
ums im Optionalbereich erworben werden (ggf. zusätzlich zu den für 
den Zugang zum Studium Master of Education dort zu erwerbenden 
bildungswissenschaftlichen Nachweisen). Für die übrigen Fächer 
werden im Kombi B. A. keine über die Hochschulzugangsberechti-
gung hinausgehenden Fremdsprachenkenntnisse vorausgesetzt. Sie 
können aber für die Profilbildung in manchen geisteswissenschaftli-
chen Teilstudiengängen des Kombi B. A. wichtig sein. Zudem werden 
für den Zugang zu einigen Teilstudiengängen der Studiengänge Mas-
ter of Education (M. Ed.) oder zu anderen Master-Studiengängen im 
Anschluss an den Kombi B. A. weitere Fremdsprachenkenntnisse ge-
fordert, die Sie ggf. während des Bachelorstudiums im Optionalbe-
reich erwerben können. Für alle Fächer und Schulformen sind beim 
Zugang zum Studiengang Master of Education (M. Ed.) Kenntnisse in 
zwei Fremdsprachen nachzuweisen (i.d.R. durch das Abiturzeugnis). 
Die Bewerbung zum Kombi B. A. ist ausschließlich zum Winter- 
semester möglich.

STUDIENORGANISATION  
UND STUDIENINHALTE
Das Studium der Teilstudiengänge ist universitätsweit koordiniert.
Informationen zu den Studieninhalten finden Sie in den Studien- 
infos der Teilstudiengänge.

ABSCHLUSS, PERSPEKTIVEN  
UND BERUFSFELDER
Der Kombi B. A. führt zum „Bachelor of Arts (B. A.)“. Je nach gewählten 
Teilstudiengängen können Absolventinnen und Absolventen in einem 
oder mehreren Berufsfeldern tätig werden, in denen eine akademische 
Qualifikation gefordert ist: z.B. in Referent/innen-, Management- und  
Marketingfunktionen in Wirtschaft und Politik, Bildungseinrichtungen,  
in Kultur und Kunst, im Journalismus, Tourismus oder in sozialen Berei-
chen (vgl. Studieninfos der Teilstudiengänge).

Darüber hinaus ist der erfolgreiche Abschluss des Kombi B. A. Voraus-
setzung für ein Studium mit dem Abschluss M. Ed., M. A. oder M. Sc. 


